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Rickenbach

Warum saged er en nüd abenand?"

Das git drum es Zahbürschteli aber de Näbelspalter-Redakter hät mir
verbotte z'säge für wen!"

Frauenpolitik
In einem Café erlauschte ich folgendes:
Frau A.: «Mein Neffe, der Chiro-

praktiker, ist überglücklich, daß das
Gesetz zu deren Gunsten angenommen

wurde.»
Frau B.: «So soi Ja wissen Sie, ich

kümmere mich halt gar nicht mehr
um Politik und bin deshalb gar nicht
auf dem Laufenden!» Kae-

Greuelnachricht
Steht ein biederer Schwabe mit

einem Freund am Waldrand nahs der
Grenze und schaut in die sonnige
Landschaft. Plötzlich sagt er etwas
zu laut: «Schau mal, wie schön sind
de Wiesen!» Tritt einer von der
Gestapo aus dem Waldesdunkel auf ihn
zu, faßt ihn ab und führt ihn, ohne
ein Wort zu verlieren, weg. Nach

längerem Aufenthalt im Konzentrationslager

erfährt er, daß er wegen
Devisenvergehen eingeklagt ist. Moll
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